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für die Slaven, welche die einzigen Bewohner des

Bayreuthischen und eines Theils der Oberpfalz

und die letzten waren, die sich zum Christenthum

bekannten, kann Folgendes als Beweis dienen.

Von diesen bebaute der größere Theil das Land

und höchst wahrscheinlich den Strich, der unter

dem Namen Knoblauchsland Cin der Mundart der

Nürnberger Knoublesland) bekannt ist; auch haben

die Bäuerinnen dieses Striches zum Theil noch

die alte slavische Nationaltracht, wie man sie

noch heutiges TagesinderLausitz antrifft. Selbst die

Namen mehrerer Flüsse und Orte, die nach

slavischer Sprache mit tz sich endigen, z. B. Peg

nitz, Rednitz, c. mögen ihr Daseyn bewähren.

Aus diesen dreierlei Stämmen bestandenalso

die Bewohner der Stadt und des Landes, und

daher mag wohl auch der seltsame Dialect des

gemeinen Volks, verbunden mit dem singenden Ton,

den die slavische Sprache hatte, entstanden seyn.

Lage und Fluß.

Nürnberg ist auf mehrere Hügel gebaut und
liegt unter dem u9 Grav, 26, 8, nördlicher

Breite und unter dem 28 Grad 45 Minuten

geographischer Lange.
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